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Der Oberbürgermeister

Informationsvorlage 2019109/1 

Dezernat: Dezernat 6 aktuelles Gremium
Bau-, Sanierungs- und 
Umweltausschuss

Sitzung am: 20.06.2019

TOP: 2.5

Amt: Amt 73 öffentlich
ja

Vorlagen-Nr.:
2019109/1

Az.: erstellt am: 06.06.2019

Betreff

Informationsvorlage zur Umsetzung von Maßnahmen an Gewässern über die 
Artensofortförderung des Ministeriums für Umwelt, Landwirtschaft und 
Energie (MULE) durch die Gewässerunterhaltungsverbände  

Beratungsfolge

Nr. Gremium Ist-Termin Ergebnis

1 20.06.2019: Bau-, Sanierungs- und Umweltausschuss 20.06.2019

Mitzeichnungspflicht

Person Unterschrift Datum

Frau Rauer 11.06.2019

Beschlussentwurf

Gesetzliche Grundlagen:



Darlegung des Sachverhalts / Begründung

Das Ministerium für Umwelt, Landwirtschaft und Energie hat ein Artensofortförderprogramm initiiert, 
welches Maßnahmen des Gewässer- und Artenschutzes fördert, die dem Erhalt und der Beförderung 
der Artenvielfalt dienen. Antragsteller sind ausschließlich die Gewässerunterhaltungsverbände in 
Sachsen-Anhalt. Es erfolgt eine 100%ige Förderung.

Das Programm ist eine 2. Auflage des Umwelt-Sofortprogrammes aus dem Jahr 2017.
Der Unterhaltungsverband „Westliche Fuhne-Ziethe“ hat im Stadtgebiet Köthen folgende Maßnahme 
beantragt und bewilligt bekommen:

Rückbau des Gewölbedurchlasses in der Ziethe zwischen Zehringen und Merzien

Die Rückbaumaßnahme der Gewölbedurchlässe dient der Verbesserung der ökologischen 
Durchgängigkeit der Ziethe. Weiterhin werden durch den Rückbau und der Angleichung an die 
bestehenden Böschungen die natürlichen Ufer- und Böschungsverhältnisse wieder hergestellt. Dies 
führt zur ökologischen Aufwertung des Lebensraumes für Flora und Fauna des Fließgewässers 
Ziethe. 

Die Überfahrt ist wegen des schlechten baulichen Zustandes nicht mehr nutzbar. Abbruchmaterial 
befindet sich schon in der Gewässersohle. Der Durchlass/Überfahrt ist nicht Bestandteil eines 
öffentlich gewidmeten Feldweges und damit ohne Funktion.

Die Maßnahme wurde seitens der Stadt befürwortet. Die bauliche Umsetzung soll noch in diesem Jahr 
erfolgen. Für die Stadt Köthen entstehen keine Kosten. Die Projektbetreuung liegt in den Händen des 
Unterhaltungsverbandes.

Der Unterhaltungsverband „Taube-Landgraben“ hat keine Maßnahmen im Stadtgebiet Köthen über 
dieses Förderprogramm geplant.








Anlage zur Sitzungsvorlage
Lageplan.pdf


